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wichtige Ansatz, dass Gesundheit einen 

ganzheitlichen Ansatz benötigt und dass 

Prävention nur gelingt, wenn viele helfen-

de, unterstützende Begleiter rund um den 

Menschen zur Verfügung stehen, das ist 

die klare Botschaft. Sie wird ausgehen von 

Zentren, in denen im Mittelpunkt eine Di-

agnose steht, die dann in der Therapie von 

Spezialisten - Ärzten, Physiotherapeuten, 

Ernährungswissenschaftlern, Fitnesstrai-

nern, Psychologen und anderen Fachleuten 

- übernommen wird. Den diagnostischen 

Mittelpunkt bildet ein Hightech-Gerät, 

das in der medizinischen Früherkennung 

eingesetzt wird. Dieses revolutionäre Di-

agnosesystem bildet für Ärzte und Heil-

praktiker den Mittelpunkt des Lupold-Pi-

lot-Projektes.

Ein Pilotprojekt, in dem Unternehmen und 

Institutionen auf Basis ihrer Kenntnisse, ih-

rer Berufsfelder und ihrer  technologischen 

und medialen Kompetenzen das Präventi-

onsverhalten von Menschen (Mitarbeite-

rInnen) und damit wesentliche Bausteine 

ihrer Lebenswelten zu Gunsten eines  aktiv 

gelebten Protektionsverhaltens ändern.

Es kombiniert mehrere Untersuchungs-

module, die insgesamt in 40 Minuten ge-

messen werden: Herzrhythmus-Prüfung 

mit 35 Parametern. Die Ergebnisse wer-

den als therapeutische Maßnahmen und 

Empfehlungen zu Lebensführung und das 

kardiologische optimale Trainingsniveau 

ausgegeben. 

Elektrische Widerstandsmessung: Aus den 

Ergebnissen können Rückschlüsse auf den 

Zustand des Gewebes in verschiedenen 

Segmenten in Bezug auf die Blutzirkulati-

on, entzündliche, degenerative Prozesse 

geschlossen werden. Organspezifisches 

Screeningverfahren, das Aussagen über 

präpathologische oder pathologische 

Zustände erlaubt. Die Untersuchungs-

reihen zum Start und in der Jahres-

folge werden von Dr. Helmut Christ 

und dem Betriebsarzt begleitet, aus-

gewertet und mit therapeutischen 

Empfehlungen versehen. Präven-

tionsprogramme der Kranken-

kassen werden begleitend den 

Gesundungsprozess fördern.
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M
it einer Fläche von an-

derthalb bis zwei Qua-

dratmetern ist die Haut 

unser größtes Organ. 

Wenige Millimeter ist sie dick und in 

drei Schichten gegliedert: Oberhaut als 

Schutzschild, die robuste aber empfind-

same Lederhaut und die  Unterhaut - hier 

lagern in den Bindegewebssträngen Fett-

zellen, die als Kälteschutz und Energie-

speicher dienen. 

Unsere Haut: ein Organ für viele Aufga-

ben also, als Schutzschild, als Speicher, als 

Ausscheidungsorgan für Abbauprodukte 

aus dem Stoffwechsel, als Sinnesorgan, als 

Aufnahmeorgan für Nährstoffe. Und genau 

hier beginnt der Siegeszug der Schick Medi-

cal GmbH.

Dr. Helmut Christ - Internist mit derma-

tologischem Spezialgebiet - und Helmut 

Schick, Unternehmer mit wichtigen Impul-

sen auf dem Gesundheitsmarkt, entwickel-

ten GIVUS®, ein medizinisches Gerät, das 

auf der Basis niederfrequenten Ul-

traschalls eine Gefäßerweite-

rung - Hand in Hand mit 

Temperaturerhöhung, 

die insbesondere 

eine beträchtliche 

Steigerung der 

Durchblutung und 

eine Förderung 

des Stoffwechsels 

und des Lymph-

flusses mit sich 

bringt - initiiert 

wird und dadurch 

die natürlichen 

Wirkstoffe auf Gel-

Basis unter die feste 

und nun kurzzei-

tig geöff-

nete Lederhaut bringt. Eine Steigerung der 

Zellteilungsfähigkeit und damit Ausbildung 

neuer gesunder Hautzellen, eine Förderung 

des Aufbaus von Collagen und ein wohltu-

ender Einfluss auf Schmerzrezeptoren mit 

Schmerzlinderung und Entzündungs-

hemmung sind die positiven Fol-

gen. 

Für viele tausend Pati-

enten, die an Neuro-

dermitis, Psoriasis oder 

Rosazea leiden, steht 

plötzlich der Weg 

zur Teilhabe an einem 

unbelasteten Privat- 

und Berufsleben wie-

der offen.

Die DermaChic-Me- 

thode nach Dr. Christ, dem 

„Behandlungskonzept, das 

unter die Haut geht“, 

 lindert die Krankheit und 

führt zu erheblichen Ver-

besserungen des Haut-

bildes. Ergänzende 

Therapie-

bausteine, wie auf die speziellen Bedürf-

nisse der Haut abgestimmte Pflegecremes, 

patentierter Meeresschlick, Silbertextili-

en, Silbercremes und Ernährungsempfeh-

lungen runden das GIVUS® zum System 

ab. Nach Diagnose und Therapieempfeh-

lung können Behandlungen beim Arzt 

aber auch zu Hause durchgeführt werden.

Die demographische Entwicklung in un-

serem Land führte zum nächsten Impuls. 

Aus  den Erkenntnissen des GIVUS® her-

aus entwickelte das Unternehmen den 

SQOOM®, ein auf Basis des GIVUS® ar-

beitendes Gerät, das gegen die Alterungs-

prozesse der Haut Anwendung findet. 

Die Haut ist (auch) Spiegel der Seele. 

Und damit des Wohlbefindens und der 

Gesundheit. Stress, Trauer, Freude - aber 

auch Umwelteinflüsse, Aversionen zeigen 

sich z.B. durch Flecken und Hautunrein-

heiten. 

Diese Erkenntnisse führen die Schick 

Medical zu einem ungewöhnlichen, ehr-

geizigen Projekt: SkinProtect, eine me-

dizinische Diagnose und eine aktive 

Gesundheitsprophylaxe mit dem Ziel 

der Erhaltung des Wohlbefindens.  Der 
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